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INFORMATIV    INNOVATIV    INITIATIV

Mrs.Sporty Seeheim
Am Grundweg, 64342 Seeheim-Jugenheim
Tel.: 0 62 57 / 939 66 99, www.mrssporty.de/club/seeheim

* Das Angebot gilt nur an den Tagen der offenen Tür. Das Startpaket für 0 Euro anstatt der 
regulären 129 Euro erhältst du bei Abschluss einer Mitgliedschaft. Zusätzlich fallen einmalig 
Kosten für die Aktivierung der Mitgliedschaft (25 Euro) an. Alle Preise inkl. 19 % MwSt. 
Inhaber*in: MRS.SPORTY Seeheim Angelika Laurer, Am Grundweg, 64342 Seeheim-Jugen-

heim www.mrssporty.com

10. - 11. SEPTEMBER 2020
Freitag, 10.00-16.00 Uhr
Samstag, 10.00-16.00 Uhr

TAGE DER 
OFFENEN 
TÜR JETZT GEMEINSAM 

DURCHSTARTEN!

   NEU: inkl. Online-
Angebot
Mrs.Sporty@home 

Beratungstermine 
online oder im Club

Erfahre, wie du gerade 
jetzt dein Immunsystem
stärken kannst

Am Grundweg, 64342 Seeheim-Jugenheim

10. - 11. SEPTEMBER 2020
Die ersten 

50 Neumitglieder

SPAREN 

129 € *
Nur an 

diesen Tagen!

SEEHEIM-JUGENHEIM – Trotz 
der Corona-bedingten Ein-
schränkungen wird das kom-
munale Entwicklungskonzept 
für Seeheim-Jugenheim Schritt
für Schritt vorangebracht. 

Erstes Forum 
am 9. September

Gemeindeverwaltung und Land-
ratsamt haben den beauftrag-
ten Planungsbüros „grünes 
Licht“ für die weiteren Beteili-
gungsschritte gegeben. 
Am 9. September � ndet von 
18.30 bis 20.30 Uhr das 1. Fo-
rum für interessierte Bürgerin-
nen und Bürger statt. „Ange-
sichts der aktuellen Rahmen-

bedingungen haben wir uns für 
ein digitales Format entschie-
den“, so Bürgermeister Alexan-
der Kreissl.

Zukünftige Entwicklung 

Wesentliches Ziel des kommu-
nalen Entwicklungskonzepts, 
kurz IKEK, für Seeheim-Jugen-
heim mit seinen Ortsteilen ist 
es, sowohl ein Leitbild und ei-
nen Handlungsrahmen für die 
zukünftige Entwicklung zu er-
arbeiten als auch Fördergebiete 
für private Modernisierungs-
maßnahmen in den Ortsteilen 
abzugrenzen. 
Nachdem bereits auf der Orts-
teilebene erste Gespräche statt-

gefunden haben und bereits 
eine Bürgerbefragung durchge-
führt wurde, wird am 9. Sep-
tember ein digitales Forum um-
gesetzt. Das wesentliche Ziel 
des Forums liegt darin, in vier 
Handlungsfeldern die Themen 
Mobilität, Wirtschaft und Ar-
beitsplätze, Daseinsvorsorge, 
Natur und Umwelt sowie Orts-
bildgestaltung zu erörtern und 
hieraus gemeinsam Ideen und 
Handlungsansätze zu entwi-
ckeln. 
„Bei der Bürgerbefragung gab 
es bereits eine gute Resonanz 
mit einer Reihe von wertvollen 
Anregungen und Ideen, sodass 
wir mit unserem Beteiligungs-
konzept einen guten Weg ein-

geschlagen haben“, erläutern 
Bürgermeister Alexander Kreissl 
und Dorte Meyer-Marquart 
vom Landratsamt. Und weiter: 
„Am 14. September wird zu-
dem eine eigene Gesprächs-
runde für Jugendliche durchge-
führt“.

Begrenzte Teilnehmerzahl

Bürger, die Interesse haben, 
sich aktiv an den Diskussionen 
im 1. IKEK-Forum zu beteiligen, 
können sich per E-Mail unter 
marion.sund@seeheim-jugen-
heim.de verbindlich anmelden. 
Aufgrund des Online-Formats 
ist die Teilnehmerzahl aller-
dings begrenzt.  (ng)

AUCH IN DIESEM SOMMER lud die CDU Seeheim-Jugenheim 
alle Interessierten zur traditionellen Bürgertour ein. Im Zeit-
raum von einer Woche wurden drei abwechslungreiche 
Abendtermine angeboten: montags auf dem Ober-Beerba-
cher Schafhof „Drachenhöhle“, mittwochs bei der Jugend-

feuerwehr Balkhausen. Und am vergangenen Donnerstag 
(26.), fand das letzte Event der Runde in Stettbach statt, Ziel 
war das „Neue Backhaus“. Die zahlreichen Besucher erlebten 
bei Leckereien aus dem Holzofen, kühlen Getränken und an-
genehmen Gesprächen einen schönen Tag. (Foto: J.Neipp) 

Mit der CDU auf Bürgertour

Wie entwickelt sich Seeheim-Jugenheim? 
Bürgerbeteiligung geht in die nächste Runde

• 24-Stunden-Notdienst
•   Kundenservice
•   IT-Dienstleistungen
•   VIDEO-Überwachungen
•   Gebäudesicherung
•   Gebäudeüberwachung
•   ELEKTRO-Geräte
•   Verkauf + Reperatur

• Photo-Voltaik/Solar-Anlagen
•  Aufbau-Renovierungen
•  Neubau-Installationen
•  Kabelfernsehen
•  Antennen-Satelliten-Anlagenbau
•  Sprech- und Klingelanlagen
•  ELEKTRO Beratung + Planung
• 24-Stunden-Notdienst

Ihr Fachbetrieb für Elektroarbeiten

Schloßstraße 48   64342 Seeheim-Jugenheim   Tel. 06257/ 84965 

Die Kia Sportage
Black Edition.
Ein Schwarz für alle Sinne.

Kia Sportage
1.6 GDI BLACK EDITION

€ 27.990,00
Jetzt für:

Abbildung zeigt kostenpflichtige Sonderausstattung.

Ein Schwarz zum Fühlen. Und Sehen. Das dich 
berührt. Und bewegt. Das Blicke anzieht und nicht 
loslässt. Die neue Kia Sportage Black Edition. Mit 
Design-Elementen in edlem Schwarz und einer 
Serienausstattung, die alle Sinne anspricht: vom 
kraftvollen Klang des JBL Soundsystems bis zum 
taghellen Licht der LED-Scheinwerfer. Entdecke die 
Sportage Black Edition jetzt bei einer Probefahrt.

Kraftstoffverbrauch Kia Sportage 1.6 GDI BLACK 
EDITION (Super, Manuell (6-Gang)), 97 kW (132 PS), 
in l/100km: innerorts 8,2;außerorts 6,0;kombiniert 
6,8. CO2-Emission: kombiniert 156 g/km. Effizienz­
klasse: D.¹

Häusler Automobile GmbH
Heidelberger Str. 191 - 64285 Darmstadt
Tel.: 06151 / 95 10 9 27 - www.häusler.auto

1 Die Angaben beziehen sich nicht auf ein einzelnes Fahrzeug und sind
nicht Bestandteil des Angebots, sondern dienen allein Vergleichs­
zwecken zwischen den verschiedenen Fahrzeugtypen.

Qualität seit 1998

• Außenputz
• Wärmedämmverbundsysteme
• Anstrich
• Rauputz, Maler-, Tapezier- und 
   Lackierarbeiten
• Laminat- und Vinylböden
• Trocknungsgeräteverleih

Tel. 06251/787811
64625 Bensheim

www.gaertner-verputz.de

Innungs- und Ausbildungsbetrieb

Freibad: Saisonende 
am 12. September 

SEEEHEIM-JUGENHEIM – Das 
Saisonende im Jugenheimer 
Freibad naht: Schwimmbad-
besucher können noch bis 
zum 12. September ihre Bah-
nen ziehen. 

Das Freibad hat täglich von 7 
bis 20 Uhr geöffnet. Eine Ticke-
treservierung fürs Badevergnü-
gen ist online im Ticketshop 
unter www.seeheim-jugen-
heim.de erforderlich. Bezahlt 
wird dann direkt vor Ort.

Impfungen für Kinder und Jugendliche: Zusätzliche offene Impfstunden

DARMSTADT-DIEBURG – Die 
Kreisimpfzentren in Reinheim 
und Pfungstadt bieten wei-
tere offene Impfstunden für 
Kinder im Alter von 12 bis 15 
Jahren an.

Impfen lassen kann sich jedes 
Kind und jeder Jugendliche in 
Begleitung eines Erziehungsbe-
rechtigten. Mitgebracht wer-
den müssen ein Kinder- oder 
Personalausweis, der Impfpass 
(falls vorhanden) sowie die 
Krankenkassenkarte. Verimpft 

wird das Vakzin von Biontech/
P� zer. Da keine Terminverein-

barung notwendig ist, kann es 
zu Wartezeiten kommen. 

Die Erst- und Zweit-Termine der offenen 
Impfstunden für Kinder und Jugendliche

IMPFZENTRUM PFUNGSTADT 
Ostendstraße 3

29.08. und 19.09. 14-22 Uhr           
01.09. und 22.09.  15-22 Uhr                 
03.09. und 24.09. 15-22 Uhr                 
04.09. und 02.09.   07-14 Uhr                 
05.09. und 26.09. 15-22 Uhr
08.09. und 29.09.  15-22 Uhr

IMPFZENTRUM REINHEIM 
Am Sportzentrum 1a

25.08. und 15.09.  15-22 Uhr                
27.08. und 17.09.  14-22 Uhr     
02.09. und 23.09. 16-21 Uhr                
06.09. und 27.09. 18-22 Uhr                
07.09. und 28.09. 18-22 Uhr                
09.09. und 30.09. 18-22 Uhr                
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DARMSTADT – Der Wald ist 
als Biotop der Lebensraum für 
Organismen jeder Art und 
Rückzugsort für viele be-
drohte und geschützte Tiere 
und P� anzen. Er hat seine 
fundamental klimastabilsie-
renden Funktionen bei der 
Luftreinhaltung, als Feuchtig-
keitsspeicher, im Wasser-
schutz. 

Auf den Wald in seiner heutigen 
Synthese von Natur- und Kul-
turlandschaft setzt die Mensch-
heit auch als „Klimaretter“. Dies 
vergisst oft, dass Wälder Teil 
des Wirtschaftssysstems sind 
und damit ökonomische Bedeu-
tungen haben als Rohstof	 iefe-
rant und Arbeitsplatz. Wirt-
schaftliche Eingriffe in den 
Wald sowie die kumulierten 
globalen Folgen menschlichen 
Handelns machen dem Wald 
allerdings zu schaffen. Klimati-
sche Verschiebungen und Ver-
änderungen führen zu massi-
vem Baumsterben. An vielen 
Standorten sind daher die 
Waldfunktionen in Gefahr oder 
bereits außer Kraft gesetzt.

Dieser Bildband gewährt Ein-
blicke in die Faszination, die von 
Wäldern ausgeht. Die Foto-
strecken widmen sich vorran-
gig der Ästhetik seiner Erschei-
nung und seiner Vielfalt im 
jahreszeitlichen Wandel. Sie 
machen auch über die Hervor-

hebung vieler Details noch ein-
mal offenbar, was so fragil und 
schützenswert an ihm ist. Mit 
seinen Fotogra� en sensibilisiert 
der Förster Matthias Kalinka für 
einen rücksichtsvoll-nachhalti-
gen Umgang mit dem Ökosys-
tem Wald. 

Die begleitenden Texte – unter 
anderem ein Essay zur Komple-
xität des Wald-Begriffes von 
dem Publizisten Paul Hermann 
Gruner – geben einen Über-

blick über die Geschichte des 
Waldes in Mitteleuropa, seinen 
Zustand und seinen Wert über 
die Jahrhunderte hinweg. Sie 
blicken auch auf die kulturhis-
torischen und mentalitätsge-
schichtlichen Zusammen-
hänge, auf die Motive und 
Artefakte seiner romantischen 
Verklärung zum Seelen- und 
Sehnsuchtsort, auf den Mär-
chen-Wald der Sprachwissen-
schaftler und Volkskundler Ja-
cob und Wilhelm Grimm, auf 

seine Werbetüchtigkeit für 
Darmstadt als die „Großstadt 
im Walde“, auf die Gefahren der 
Übernutzung des Waldes, auch 
auf die aktuellen Risiken für ihn 
in seiner Rolle als erweitertes 
Freizeitgelände des 21. Jahrhun-
derts.  (ng)

Das 168-seitige Buch „Darm-
stadts grüne Lunge“ ist er-
schienen im Justus von Lie-
big Verlag Darmstadt ist 
erhältlich im Buchhandel. 
Für jedes verkaufte Buch 
p	 anzt der Verlag im Forst-
amts-Bezirk Darmstadt ei-
nen weiteren Baum.
29,80 EUR
ISBN 978-3-87390-459-0

◊ ALLZEIT ambulanter Pflegedienst Naake 06151 6601144
◊ Apothekennotdienst 0800 0022833
◊ Ärztl. Bereitschaftsdienst 116117, 06151 896619*
◊ Aids-Beratung (9-17 Uhr) 06151 28073
◊ ASB Pflege, HausNotruf, Menü-Service 06151 5050
◊ Bestattungen Dechert 06151 96810
◊ Bestattungen Willenbücher 06151 64705
◊ Bezirksverwaltung Eberstadt 06151 132423
◊ Darmstädter Pflege- und Sozialdienst 06151 177460
◊ DRK Pflege, HausNotruf, Mahlzeitendienst 06151 360610
◊ DRK Tageszentrum f. Menschen m. Demenz 06151 3606680
◊ Feuerwehr /Rettungsleitstelle 112
◊ Frauenhaus 06151 376814
◊ Frauennotruf (Pro Familia) 06151 45511
◊ Gesundheitsamt 06151 3309-0
◊ Giftnotrufzentrale 06131 19240
◊ Kinderschutzbund 06151 3604150 
◊ Krankentransport 06151 19222
◊ Medikamentennotdienst 0800 1921200
◊ Notdienst der Elektro-Innung 06151 318595
◊ Pflegedienst Conny Schwärzel 06151 783065
◊ Pflegedienst Hessen Süd 06151 969770
◊ Pflegenotruf (19-7 Uhr, Wochenende) 06151 95780888
◊ Polizeinotruf 110
◊ Psychiatrischer Notdienst 06151 1594900 
◊ Stadtverwaltung Darmstadt 06151-131
◊ Telefonseelsorge 0800 1110111 o. 0800 1110222 
◊ Zahnärztlicher Notdienst 01805 607011

Haben Sie eine Telefonnummer im sozialen, 
karitativen oder informativen Bereich?

Schalten Sie einen Zeilen-Eintrag (je Ausgabe 5,- Euro) 
und werden Sie in über 50.000 Haushalten gelesen!

Weitere Infos unter Telefon 06151-3929844
oder per Mail unter info@udvm.de

* Telefonate werden aufgezeichnet

Beilagenhinweis

Edeka, CAP Markt, Bauhaus, 
Dänisches Bettenlager, E-Center, Fielmann, 

Lidl, Central Apotheke, McDonalds, MediMax, 
McFit, MixMarkt, Netto, Norma, Die Grünen

Einige Beilagen � nden Sie nur in Teilen 
der Ausgabe

In der heutigen Ausgabe � nden Sie 
folgende Beilagen:

„Tödliche Fassade“
von Helmut J. A. Roth

             14,90 €
Bei der  
Ulrich Diehl Verlag und Medienservice GmbH  
(Tel. 06151 3929844, Fax - 3929847,  
krimi@udvm.de), oder im Buchhandel 
284 Seite, Softcover (Paperback)

Auch als e-book erhältlich!

MEIN  
CARE-PAKET  
FÜR DIE  
ZUKUNFT

Wie Ihr Testament 
Gutes tut.
Bestellen Sie jetzt Ihren kosten-
freien Ratgeber: Britta Cramer, 
cramer@care.de, 0228 97563-25.

www.care.de/vererben

Az_Testament_Zukunft_2018_07_Text_91x45_sw.indd   1 18.07.18   16:18

made-in-suedhessen.de

Jetzt Entdecken!

Erscheinungsweise: 
wöchentlich samstags kostenlos an alle 
Haushalte in Bessungen, Eberstadt und der 
nödlichen Bergstraße, der Heimstättensiedlung 
sowie an diversen Ablagestellen in der 
Darmstädter Innenstadt.
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Falls Sie dieses Produkt nicht mehr erhalten 
möchten, bitten wir Sie, einen Werbeverbots-
aufkleber mit dem Zusatzhinweis 'Keine kos-
tenlosen Zeitungen' an Ihrem Briefkasten 
anzubringen. Weitere Informationen � nden 
Sie auf dem Verbraucherportal
www.werbung-im-briefkasten.de.

Neuerscheinung – Darmstadts grüne Lunge
Für jedes verkaufte Buch wird ein Baum im Forstbezirk Darmstadt gep	 anzt

DARMSTADT-HESSEN – Nach 
sechs Wochen Ferien ging es 
für Hessens Schülerinnen und 
Schüler am vergangenem 
Montag wieder los. Die 
Schule hat begonnen – und 
damit sind morgens und zur 
Mittagszeit wieder zahlreiche 
Kinder im Straßenverkehr un-
terwegs. 

Autofahrer sollten jetzt in 
Wohngebieten und vor Schulen 
besonders wachsam sein. Ge-
rade jüngere Kinder gehören zu 
den schwächsten Verkehrsteil-
nehmern und können Gefah-
ren, Geschwindigkeiten und 
komplexe Verkehrssituationen 
noch nicht richtig einschätzen. 

Hinzu kommen die zahlreichen 
Erstklässler, die bisher nur we-
nige Erfahrungen im Straßen-
verkehr gemacht haben. 
„Schulanfänger sind immer 

auch Verkehrsanfänger“, erläu-
tert Wolfgang Herda, Ver-
kehrsexperte des ADAC Hes-
sen-Thü ringen. „Kinder im 
Grundschulalter sehen und 
hören ganz anders als Erwach-
sene. Zudem haben Sie auf-
grund ihrer geringen Körper-
größe wenig Überblick und 
werden zwischen parkenden 
Autos nur schlecht gesehen.“

Da das Gesichtsfeld von Grund-
schulkindern deutlich einge-
schränkt ist, nehmen sie Gefah-
ren eben nicht aus dem 
Augenwinkel war. Zudem kön-
nen sie nur unzureichend zwi-
schen wichtigen und unwichti-
gen Geräuschen unterscheiden 
und die Richtung einer Ge-
räuschquelle schwer orten. 
Ebenso benötigen Kinder mit 
ihren kurzen Beinen mehr Zeit 
für die Überquerung einer 
Straße. Zudem ist das Reak-

tionsvermögen der Kinder nicht 
mit dem von Erwachsenen ver-
gleichbar. In schwierigen Situa-
tionen brauchen sie deutlich 
länger. Hinzu kommt: „Kinder 
sind spontan und schnell ab-
lenkbar. Zudem sind sie sehr 
ichbezogen und denken, wenn 
ich das Auto sehe, sieht es mich 
ebenfalls“, so Wolfgang Herda.

Vorsicht ist gleichfalls an den 
Haltestellen der Schulbusse ge-
boten, wenn Kinder vor dem 
Einsteigen oder nach dem Aus-
steigen spontan die Straße 
überqueren. Und ein wichtiger 
Tipp vor Fußgängerüberwe-
gen : „Wenn Kinder die Straße 
queren wollen, sollten Autofah-
rer wirklich anhalten. Nur so 
erkennen Kinder, dass Sie jetzt 
gehen dü rfen. Wird das Auto 
lediglich langsamer, verwirrt 
das nur“, erklärt Wolfgang 
Herda.  (adac)

Achtung, Schulbeginn
Autofahrer sollen wachsam sein
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Am 26. September DKP wählen !

www.dkp-darmstadt.de

Liste 15
Oberstraße 8

64297 Darmstadt-Eberstadt
Telefon 0 6151/5 60 76

E-Mail: kontakt@beutel.de
Internet: www.beutel.de

Zertifizierter Gleitsichtglas-Spezialist
(EXCC-ZERT.MED.)

Seniorenfreundlicher Betrieb

DARMSTADT - Im Rahmen der 
Neumarkierung der Teich-
hausstraße mit breiten Rad-
streifen ist an der Kreuzung 
mit der Soderstraße ein so-
genanntes „Indirektes Links-
abbiegen“ für Radverkehr 
eingerichtet worden.

Radverkehr, der von der Teich-
hausstraße nach links in 
die Soderstraße einbiegen 
möchte, kann sich in der So-
derstraße vor dem Autoverkehr 
auf einer eigenen rot markier-
ten Aufstell� äche postieren 
und fährt dann mit der nächs-
ten Grünphase über die Kreu-
zung. Da sich die Aufstell� äche 
vor der eigentlichen Haltelinie 
für den querenden Verkehr be-
� ndet, benötigt der Radver-
kehr eine eigene Ampel, um zu 
sehen, wann grün ist.

Bislang gab es eine solche Lö-
sung mit indirektem Linksab-
biegen und eigener Radampel 

nur an einzelnen Querungen 
am Haardtring und am Bres-
lauer Platz. Erstmals wurde in 
der Soderstraße das Prinzip des 
„Indirekten Linksabbiegens“ 
auf die gesamte Kreuzung an-
gewendet. Da diese in vielen 
Städten bereits verbreitete Re-
gelung in Darmstadt noch rela-
tiv unbekannt ist, sind in den 
letzten Tagen viele Rückfragen 
bei der Fachverwaltung einge-
gangen. Auch in den sozialen 
Medien hat die Kreuzung mit 
der neuen Radampel für Diskus-
sionen gesorgt.

Radampel wird nachgerüstet

Aus der Teichhausstraße sind 
in Folge der neuen Regelung 
nun zwei Ampeln sichtbar. 
Zum einen die eigentliche 
Hauptampel vor der Kreu-
zung. Sie zeigt weiterhin an, 
ob an der Teichhausstraße 
weiter gefahren darf oder ge-
halten werden muss. Dies gilt 

selbstverständlich für alle Ver-
kehrsteilnehmenden. Zum an-
deren die gesonderte Radam-
pel dahinter, die ausschließlich 
für Radfahrende gilt, die auf 
der neuen seitlichen Aufstell-
� äche warten. Auch wenn 
beide Signale aus der Teich-
hausstraße zu sehen sind und 
jeweils unterschiedlich rot 
und grün zeigen, ist ein Über-
fahren der ersten Ampel bei 
Rot nicht zulässig.

Zwei Ampeln sichtbar

Die Wissenschaftsstadt Darm-
stadt hat nach Ortsterminen 
mit der Verkehrsbehörde und 
der Polizei Anpassungen be-
schlossen, um die Ampelschal-
tung noch eindeutiger zu ma-
chen. So soll die Hauptampel 
noch mit einer eigenen Ra-
dampel nachgerüstet werden 
und die Position der Linksab-
bieger-Radampel optimiert 
werden.   (ps)

Rot bleibt Rot
Neue Ampelschaltung an der Kreuzung Teichhausstraße und Soderstraße

BESSUNGER
NEUE NACHRICHTENLOKALANZEIGER
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„Was ist die GWÖ und welche 
Ziele verfolgt ihr“, so lautete 
eine häu� g gestellte  Frage 
der Standbesucher*innen bei 
der Bio-regio-fairen -Som-
mermesse am vergangenen 
Samstag auf dem Hofgut 
Oberfeld/Darmstadt. 

Zahlreiche Initiativen präsen-
tierten sich mit ihren Ideen, An-
geboten und Projekten, so auch 
die Gemeinwohlökonomie mit 
ihrer Regionalgruppe um den 
Initiator Walter König. „Im Ge-
gensatz zu den meisten für den 
Bundestag kandidierenden 
Politiker:innen, die sich mit grö-
ßeren Veränderungen beim 
Wirtschaftssystem bedeckt hal-
ten, fordern wir nichts weniger 
als eine friedliche Revolution. 
Wir wollen das neoliberale 
Wirtschaftsmodell vom Kopf 
auf die Füße stellen. Denn die-
ses auf Wachstum und Gewinn-
maximierung getrimmte Sys-
tem hat uns erst in die 
gegenwärtige Klimakrise ge-
führt“, so König. Die Mehrheit 
der Menschen wüsste durch-
aus, dass wir mit unseren Ver-
brauch- und Konsumgewohn-
heiten zwei bis dreimal so viele 
Ressourcen der Erde nutzen als 
Sie verträgt. Der Anpassungs- 
und Veränderungsdruck ist in-
zwischen vielen Bürger:Innen 
bewusst, auch der Wirtschaft 
und der Politik. Und dennoch, 

so Königs Beobachtung, würde 
nicht entsprechend gehandelt. 
„Es werden stattdessen die Kri-
sen ausgesessen und viel zu 
zögerliche Maßnahmen getrof-
fen. Die Politik gefällt sich eher 
in Ankündigungen statt konkre-
ten Umsetzungen.“

Eine Vision im Realitätscheck

Hier kommt die GWÖ ins Spiel. 
Sie ist ein Wirtschaftsmodell, 
das die geforderte Transforma-
tion gewährleisten kann. Ihre 
wichtigsten Ziele sind: Ehrliche 
Preise, keine Ausbeutung von 
Menschen, weltweite Solidarität 
und Gerechtigkeit, eine Kreis-
laufwirtschaft wo alle Stoffe, 
auch der Müll, wieder sinnvoll 
genutzt werden, Kooperation 
statt konfrontativer Wettbe-
werb und ökologische Nachhal-
tigkeit. Auch plebiszitäre Ele-
mente wie Bürger:rinneräte sind 
das Anliegen dieser weltweiten 
Organisation. 

Das klingt nach einer zu schö-
nen Vision, doch wie sieht die 
Realität aus? Inzwischen haben 
über 1.000 Unternehmen und 
anderen Organisationen, über 
60 Gemeinden und Städte so-
wie 200 Hochschulen sich nach 
den strengen Kriterien der Ge-
meinwohlökonomie erfolgreich 
bilanzieren lassen. Dazu gehö-
ren bekannte Unternehmen wie 

die Outdoorkette Vaude (mit 
Filiale in Darmstadt), Lilly 
Deutschland (Pharma) in Bad 
Homburg oder die Sparda Bank 
München. Wie sich eine ganze 
Region auf den Weg machen 
kann, zeigt die Gemeinwohlre-
gion Höxter in NRW mit Stein-
heim, der ersten deutschen 
Stadt mit einer GWÖ Bilanz 
stiftung-gemeinwohloekono-
mie.nrw. 

Die GWÖ-Regionalgruppe 
Darmstadt mit ihren 20 Mitglie-
derinnen und Aktiven ist Teil 
der weltweiten Organisation 
mit 13.000 Unterstützer*innen, 
5.000 Aktiven in 31 GWÖ-Ver-
einen und 300 Regionalgrup-
pen. Gemeinsam verbreiten sie 
die Vision und das Modell der 
Gemeinwohlökonomie.

Nächste Treffen und Termine

Das nächste offene Treffen der 
GWÖ Regionalgruppe ist am 
Freitag, den 24.9., um 18 Uhr im 
AGORA - das Lokal, in der Erba-
cher Str. 89 (am Ostbahnhof) - 
mit einer besonderen kulinari-
schen Überraschung.

Ansprechpartner: Walter König, 
Koordinator Gemeinwohlöko-
nomie Hessen/Regionalgruppe 
Darmstadt E-Mail: walter.koe-
nig@ecogood.org
 (pr)

GWÖ auf der Bio-regio-fair 
Gemeinwohlökonomie – ein Wirtschaftsmodell mit Zukunft

DER GWÖ STAND auf der Bio-Regio-Fair-Sommermesse am Oberfeld.  Foto: GWÖ
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Ihr Zuhause

Draht-Weissbäcker KG
Steinstr. 46 - 48, 64807 Dieburg
Tel. (0 60 71) 9 88 10 · Fax (0 60 71) 51 61

Internet: www.draht-weissbaecker.de
Email: draht@weissbaecker.de

· Draht- und Gitterzäune
· Schiebetore · Drehkreuze 
· Schranken · Türen · Pfosten 
· Sicherheitszäune · Tore
· Mobile Bauzäune · Alu-Zäune
· sämtliche Drahtgeflechte 
· Alu-Toranlagen · Gabionen 
· Rankanlagen
· auch Privatverkauf

ZÄUNE · GITTER · TORE

WIR REALISIEREN IHR NEUES TRAUMBAD

•  Onlineberatung und Präsentation nach Vereinbarung
•  Alle Gewerke aus einer Hand inkl. Bauleitung
•  3D-Badplanung mit Vor-Ort-Aufmaß
•  Termin- und Festpreisvereinbarung
•  Individuelle Badgestaltung
•  Staubarme Badsanierung

Besuchen Sie unsere Ausstellung –Wir beraten Sie gerne

s c h ö n e r b a d e n

m o d e r n e s   h e i z e n

Hirschbachstraße 70-72
64354 Reinheim
Telefon: 06162 9628-0
info@richter-bad.de

richter_bad RichterBad

Weitere Informationen unter www.richter-bad.de
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In weniger als 20 Jahren soll 
der Gebäudebestand in 
Deutschland rechnerisch kli-
maneutral sein. Um die Kli-
maziele erreichen zu können, 
muss intensiver saniert wer-
den als noch in den vergange-
nen Jahren. 

Der Staat hat dafür Anreize ge-
schaffen: Die neuen, seit 1. Juli 
2021 gültigen Förderbedingun-
gen machen das energetische 
Sanieren im Bestand so attraktiv 
wie kaum zuvor. Bisherige Pro-
gramme sind nun in der Bundes-
förderung für ef	 ziente Gebäude 
(BEG) gebündelt. Einzelmaßnah-
men wie eine Wärmedämmung 
der Fassade werden ebenso geför-
dert wie eine Komplettsanierung. 

Neubauförderung 
ist integriert

Hauseigentümer können sich 
für attraktive Zuschüsse oder 
zinsgünstige Darlehen ent-
scheiden. Und mit der aktuellen 
BEG-Überarbeitung ist auch die 
Neubauförderung in das Pro-
gramm integriert.

Zuschüsse mit Bonus 
für Einzelmaßnahmen

Um in den Genuss der Förde-
rung zu kommen, müssen Fach-
handwerker die Arbeiten aus-
führen. In der Regel ist 
vorgeschrieben, zusätzlich Ener-
gieberater einzuschalten. Die 
Experten können unter ande-

rem die Frage beantworten, 
welche Fördermöglichkeit sich 
am besten für die jeweilige Sa-
nierung eignet. Die Suchfunk-
tion etwa unter www.dämmen-
lohnt-sich.de hilft dabei, 
Ansprechpartner aus der Region 
zu 	 nden, zudem sind hier viele 
weitere Details rund um die För-
derprogramme nachzulesen. 

Für Einzelmaßnahmen wie eine 
Wärmedämmung dürften meist 
BAFA-Direktzuschüsse die erste 
Wahl sein. Hauseigentümer er-
halten so 20 Prozent der förder-
fähigen Kosten zurück. Wenn 
der Energieberater vorab einen 
individuellen Sanierungsfahr-
plan erstellt, kommt ein fünfpro-
zentiger Bonus hinzu.

Kredite für umfangreiche 
Sanierungen nutzen

Für umfangreichere Sanierun-
gen stehen KfW-Kredite mit 
Tilgungszuschuss und niedri-
gen Zinssätzen zur Verfügung 
- zum Beispiel, wenn das Eigen-
heim auf einen neuen Ef	 zienz-
standard gebracht wird. Auch 
hier locken Extras: Wenn nach 
der Komplettsanierung min-
destens 55 Prozent des Energie-
bedarfs fürs Heizen und Kühlen 
mit erneuerbaren Energien ab-
gedeckt werden, steigt der Til-
gungszuschuss ebenfalls um 
fünf Prozent.

Voraussetzungen 
für eine Förderung

Ganz egal, für welche Option 
sich Hausbesitzer entscheiden, 
Voraussetzung für die BEG-För-
derung ist, dass die Arbeiten 
grundsätzlich erst nach der An-
tragstellung begonnen wer-
den. Wichtig: Bereits der Ab-
schluss eines Vertrages mit 
einem Fachunternehmen zählt 
dabei als Beginn. Für die An-

tragstellung ist eine fachliche 
Hilfe durch zerti	 zierte Energie-
berater vorgeschrieben. Zu ih-
ren Aufgaben zählt es beispiels-
weise, noch vor dem Antrag 
eine technische Projektbe-
schreibung für die BAFA-Förde-
rung oder eine Bestätigung 
zum Antrag für KfW-Kredite 
auszustellen. (djd)

Sanieren für kluge Rechner
Mit der neuen Bundesförderung wird Energieef	 zienz im Eigenheim belohnt

EINE DÄMMUNG der Ge-
bäude-Außenhülle bildet im 
Altbau meist den ersten 
Schritt, um Energie zu sparen 
und Emissionen zu senken.
Foto: djd/Qualitätsgedämmt/
Getty Images/yunava1

DAS RECHNET SICH: Mit der neuen Bundesförderung für ef� ziente Gebäude wird Sanieren 
jetzt noch attraktiver. Foto: djd/Qualitätsgedämmt/Getty Images/Andrey Popov

Es wird Zeit für Veränderungen mit küchen WALTHER! 
Im neuen Jahr können Sie sich auf neue Trends mit modernem und innovativem Charakter gefasst machen.  

Die Küche besteht schon lange nicht mehr nur aus einem Herd, einem 
Backofen und einem Kühlschrank. Sie wird immer mehr zum Mittelpunkt 
in jedem Haushalt - die Koch- und Wohnbereiche verschmelzen 
miteinander. Verschiedene Lichtquellen, Pflanzen und Holztöne sowie 
offene Regale lassen die Küche gleich viel einladender wirken. Auch 
große Kochinseln und flexible Thekensysteme fördern das 
Gemeinschaftsgefühl und das Wohlbefinden zu Hause.  

Neue Gestaltungselemente sind die „schwebenden“ Schränke sowie die Deckenabzugshauben, welche Ihrer 
Küche einen modernen Touch verleihen. Das Design wird von klaren Linien, schlichten und geraden Formen 
dominiert. Die Griffe an Schubladen und Schränken verschwinden und lassen sich durch integrierte 
Griffleisten oder „push-to-open“ -Technologien wie von Zauberhand öffnen.  Purismus und Minimalismus 
werden zudem durch ruhige Frontaufteilungen unterstrichen. Dazu kommen matte Oberflächen in 
Kombination mit dunklen Farbtönen - und das am besten im spannenden Mix mit Naturmaterialien und 
Holzoptiken. Die Kontraste verleihen Ihrer Küche ganz neue Dimensionen. 

Unsere Küchenprofis helfen Ihnen bei der Planung und Realisierung Ihrer 
neuen Küche. Den anschließenden Einbau der Küchenmöbel 
übernehmen selbstverständlich unsere erfahrenen Monteure. Sie 
möchten Ihre neue Küche finanzieren? Kein Problem, denn küchen 
WALTHER bietet Ihnen Finanzierungen ab 0 % mit bis zu 72 Monaten 
Laufzeit an. Vereinbaren Sie einen Termin unter 
www.kuechenwalther.de oder per E-Mail an info@kuechenwalther.de.  

-ANZEIGE-
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DARMSTADT – Der Ökoener-
gie- und Telekommunika-
tionsversorger ENTEGA wird 
die Wissenschafts- und Digi-
talstadt Darmstadt in weiten 
Teilen an sein modernes Glas-
fasernetz anschließen. Unter 
entega.de/glasfaser-darm-
stadt können sich ab sofort 
Interessierte über den aktuel-
len Stand informieren.

„Unser Ehrgeiz ist es, Darm-
stadt zu einem der ersten 
Oberzentren in Deutschland 
zu machen, in dem es sowohl 
in Privathaushalten, als auch 
bei Industrie und Gewerbe so-
wie öffentlichen Einrichtun-
gen superschnelles Internet 
durch Glasfaser gibt. Dafür 
stellen wir in den kommenden 
Jahren erhebliche Investitio-
nen in un-ser Netz bereit“, 
sagte die ENTEGA-Vorstands-
vorsitzende Dr. Marie-Luise 
Wolff bei einer Bürgerinforma-
tionsveranstaltung zum Aus-
bau des Glasfasernetzes im 
darmstadtium am Dienstag-
abend (31.08.2021).

16 Gewerbemischgebiete und 
elf Privatschulen werden inner-
halb der nächsten zwei Jahre an 
das Glasfasernetz der ENTEGA 
angeschlossen. Rund 13.000 
Darmstädter Wohnungen der 
bauverein AG sollen darüber 
hinaus bis Mitte 2024 mit der 
schnellen Zukunftstechnologie 
versorgt werden. Im Zuge der 
Streckenführung wird ENTEGA 
allen Gebäuden auf dem Weg 
zu den bauverein-Liegenschaf-
ten ebenfalls einen Glasfaseran-
schluss ermöglichen. Im An-
schluss erfolgt dann die 
Erschließung von weiteren bis-
her noch nicht mit Glasfaser 
versorgten Haushalten inner-
halb Darmstadts.

Bürgerinformations-
veranstaltung 

im darmstadtium

Die Einzelheiten hierzu haben 
ENTEGA, bauverein und Stadt 
am 31. August 2021 den 
Anwohnern, Mietern und Inte-
ressierten in einer Bürger-
informationsveranstaltung im 
Darmstädter Kongresszentrum 
darmstadtium vorgestellt. Die 
Veranstaltung wurde aufgrund 
der gegenwärtigen Pandemie-
situation als kombinierte Prä-
senz- und Online-Veranstaltung 
abgehalten. 

Die hessische Ministerin für Di-
gitale Strategie und Entwick-
lung, Prof. Dr. Kristina Sinemus, 
betonte zu Beginn in einer digi-
talen Grußbotschaft, dass die 
Landesregierung den Glasfaser-
ausbau mit aller Kraft voran-
treibt und diese Aufgabe ein 
Schwerpunkt der Digitalstrate-
gie des Landes Hessen und ih-
res Ministeriums sei. „Die Zu-
kunft liegt im Glasfaserausbau, 
dass wurde in der Digitalstadt 
Darmstadt früh erkannt. Mit 
dem marktgetriebenen Netz-
ausbau wird ein wesentlicher 
Baustein für die Zukunftsfähig-
keit der gesamten Region ge-
leistet“, sagte Ministerin Prof. 
Dr. Kristina Sinemus in ihrem 
Grußwort.

Teamgedanke, Meilenstein 
und Schulterschluss

„Der groß� ächige Glasfaseraus-
bau wird gemeinsam mit der 
Wissenschafts- und Digitalstadt 
Darmstadt und der bauverein 
AG realisiert. Dieser Teamge-
danke ist mir sehr wichtig. 
Schnelles Internet in Darmstadt 
und Südhessen ist ein wesentli-
cher Teil unserer Zukunftsstra-
tegie für eine moderne Daseins-
vorsorge und einer digitalen 
Infrastruktur“, hob die Vor-
standsvorsitzende der ENTEGA 

AG, Dr. Marie-Luise Wolff, in 
ihrer Rede vor Ort hervor.

Sybille Wegerich, Vorständin 
der bauverein AG, sprach darü-
ber hinaus von einem wichti-
gen Meilenstein beim Projekt 
Glasfaser für Darmstadt: „Der 
Erweiterung des bestehenden 
Kooperationsvertrages zwi-
schen dem bauverein und der 
ENTEGA bei Neubauten – unter 
anderem in der Lincoln-Sied-
lung und dem Ludwigshöhvier-
tel – um die rund 1.500 Be-
standsliegenschaften ist ein 
wichtiger Meilenstein des ge-
samten Projektes. Somit kön-
nen 13.000 Wohnungen des 
bauvereins in Darmstadt per 
Glasfaser versorgt werden.“

Auch Jochen Partsch, Oberbür-
germeister der Wissenschafts- 
und Digitalstadt Darmstadt 
äußerte sich bei der Bürgerin-
formationsveranstaltung im 
darmstadtium froh über die 
Ausbaupläne: „Darmstadt ist 
bekanntlich nicht nur Wissen-
schaftsstadt, sondern auch Di-
gitalstadt. Die Versorgung mit 
Highspeed-Glasfaser unter-
streicht dies eindrucksvoll. Der 
groß� ächige Ausbau ist ein her-
vorragender Schulterschluss 
der Stadtwirtschaft und wird 
dazu beitragen, dass Darmstadt 
beim Vergleich mit anderen 
deutschen Großstädten weiter 
in der Spitzenklasse spielt“.

Ausbau auch in den 
Landkreisen

Ende des vergangenen Jahres 
hatte ENTEGA den Zuschlag zum 
Glaserfaserausbau im Landkreis 
Darmstadt-Dieburg erhalten. Im 
Zuge des Ausbaus werden zu-
sätzlich zu den „Weißen Fle-
cken“ auch weitere Adressen 
entlang der Tiefbautrassen mit 
der modernen Glasfaserinfra-
struktur versorgt. Bis Ende 2022 
soll der Glasfaserausbau dort 
abgeschlossen sein. ENTEGA 
hatte darüber hinaus kürzlich 
auch im Landkreis Offenbach 
eine Ausschreibung zum Glasfa-
serausbau gewonnen.  (pr)

Annalena
Baerbock in 
Darmstadt.

4. September, 13:30 Uhr
Karolinenplatz, Darmstadt 
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Hausratversicherung. Einfach. Besser.

Unsere Premium-Highlights für Sie:
Keine Selbstbeteiligung im Elementarbaustein 

Verzicht auf den Einwand der groben 
Fahrlässigkeit bis zur Versicherungssumme

Fahrraddiebstahl in Höhe von 1% der 
Versicherungssumme beitragsfrei versichert

HEB-
Hausratversicherung
Marktplatz 3
64283 Darmstadt

Tel.: 06151 493 500-0
Fax: 06151 493 500-9
kontakt@heb.de
www.heb.de

4 innovative Bausteine für Ihren Versicherungsschutz

   Freizeit und Sport
■ Fahrraddiebstahl bis 10.000,– €
■ Sportausrüstung bis 2.500,– €
■ Reisegepäckversicherung bis 2.500,– €

   Glasversicherung
■ Mobiliarverglasung

inklusive Keramikkochfeld
■ Gebäudeverglasung

   Elementar
■ Überschwemmung
■ Erdbeben
■ Rückstau durch Starkregen

   Rund um die 4 Wände (bis je 500,- €)
■ Schlüsseldienst
■ Rohrverstopfung
■ Entfernung von Wespennestern

Keine Selbst-

beteiligung!

1

3

2

4

Keine Selbstbeteiligung im Elementarbaustein 
Sofortiges 

Angebot und

Auskünfte unter:

Tel. 06151 4935000

kontakt@heb.de

www.heb.de

Groß� ächiger Glasfaserausbau
ENTEGA, bauverein und Stadt stellen Projekt vor

Immer mehr Menschen sind auch 
aufgrund der Corona-Pandemie auf 
die Hilfen der Tafeln angewiesen. Des-
halb unterstützt Netto Marken-Discount 
die Tafeln erneut mit seiner Spenden-
initiative – in diesem Jahr sogar mit 
zwei Spendenzeiträumen. Vom 5. bis 
31. Dezember 2021 gehen die Kas-
sen- und Pfandspenden der Netto-
Kundinnen und und -Kunden komplett 
an die Tafel Deutschland. Zu Nikolaus 
am 6. Dezember verdoppelt Netto 
zusätzlich die Kassen- und Pfandspen-
den zugunsten der Tafel Deutschland. 
Im ersten Spendenzeitraum 2021 
(2. Januar bis 27. Februar) kamen be-
reits 222.590,42 Euro zusammen. 

Jeder kann helfen: Mit den Worten 
„Einfach aufrunden“ kann an allen 
Netto-Kassen die Einkaufssumme auf 
den nächsten Zehn-Cent-Betrag aufge-
rundet und der Differenzwert für die 

Tafeln gespendet werden. Außerdem 
gibt es an rund 3.900 Leergutautoma-
ten einen Spendenknopf. 

Zusätzlich zu den regelmäßigen 
Spendenaktionen unterstützt Netto die 
Tafeln seit 2007 bundesweit durch die 
Weitergabe noch haltbarer Lebensmit-
tel zugunsten armutsbetroffener Men-
schen. 

Weitere Informationen zur Netto-
Spendeninitiative auf:
netto-online.de/spenden.

Netto-Spendeninitiative:
In Netto-Filialen bundesweit die Tafeln unterstützen

bbd_2021_500_165/1010254_mm
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Dr. Marie-Luise Wolff, Vorstandsvorsitzende der ENTEGA, er-
läutert die Glasfaser-Ausbaupläne für Darmstadt. 

Foto: ENTEGA

 

Platzhirsch?
Zielgruppengerechte Werbung!
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Von Stephan Köhnlein

Gut drei Wochen ist es her, da 
sah die Situation beim SV 
Darmstadt 98 noch alles an-
dere als rosig aus:  null 
Punkte, null Tore, ausgeschie-
den im DFB-Pokal gegen ei-
nen Drittligisten, dazu eine 
lange Liste mit Verletzten und 
Kranken. Nun hat die Mann-
schaft mit sieben Punkten 
und zwölf Toren aus drei Spie-
len eine bemerkenswerte 
Wende geschafft. Das sind die 
wichtigsten Gründe dafür:

Teamgeist

Immer wieder haben Spieler 
wie Trainer betont, dass die Pro-
bleme in der Vorbereitung und 
zu Saisonbeginn die Mann-
schaft zusammenschweißen 
würden. „Du wirst sehen: Wir 
werden so viel Energie aus der 
Scheiße ziehen“, hatte Torhüter 
Marcel Schuhen noch nach 
dem bitteren Pokal-Aus im Elf-
meterschießen bei 1860 Mün-
chen prophezeit. Es waren 
keine Phrasen oder Durchhalte-
parolen. Tatsächlich über-
zeugte die Mannschaft in den 
vergangenen Spielen als Kollek-
tiv. Man baute sich gegenseitig 
auf, half sich auf dem Platz, traf 
sich außerhalb und jubelte 
schließlich gemeinsam.

Individuelle Klasse

Auch wenn die Mannschaft als 
Team überzeugte, gab es einige 
Spieler, die für den Aufschwung 
besonders wichtig waren. Die 
Wende kam mit der Verp�ich-
tung von Klaus Gjasula vom 
Hamburger SV. Der 31-Jährige 

füllte mit seiner Persönlichkeit 
und seiner Körperlichkeit jene 
Lücke im defensiven Mittelfeld, 
die dort nach dem Abgang von 
Victor Palsson klaffte. In den 
drei Spielen mit dem Albaner 
vor der Abwehr sind die Lilien 
unbesiegt. Im Sturm harmonie-
ren Luca Pfeiffer (3 Tore) und 
Phillip Tietz (5 Tore) prächtig 
und lassen Torschützenkö-
nig Serdar Dursun vergessen. 
Und auch die Rückkehr des er-
fahrenen Schuhen ins Tor zahlte 

sich aus, nachdem er die ersten 
beiden Spiele corona-bedingt 
verpasst hatte. Sein prächtig 
gehaltener Elfmeter gegen Han-
nover ist der beste Beleg dafür.

Mut

Trainer Torsten Lieberknecht for-
dert Mut von seinen Spielern, 
zeigt ihn aber auch selbst. Sein 
Vertrauen in junge Spieler wie 
U19-Mann Clemens Riedel ist ein 
Beispiel dafür. Vor allem aber 

lässt er als erster Lilien-Coach seit 
Jahren mit zwei Stürmern spie-
len. Das zahlt sich aus. Inzwi-
schen hat die Mannschaft vier 
Tore mehr erzielt als unter dem 
als offensivfreudig bekannten 
Vorgänger Markus Anfang zur 
gleichen Zeit in der Vorsaison.

Trainer

Mit seiner emotionalen, boden-
ständigen Art passt Lieber-
knecht gut zum Verein, erreicht 

die Spieler ebenso wie die Fans. 
Seine glaubwürdige Begeiste-
rung für die Stadionhymne „Die 
Sonne scheint“ erhöht seine 
Beliebtheit beim Anhang zu-
sätzlich. Doch Lieberknecht auf 
Gefühl und Volksnähe zu redu-
zieren, wäre viel zu kurz gegrif-
fen. Seine Handschrift als erfah-
rener Trainer zeigt sich im 
überaus attraktiven Spiel der 
Mannschaft zuletzt. Er selbst 
betont immer wieder das Kol-
lektiv. Als nach dem 4:0 über 

Hannover „Lieberknecht“-
Sprechchöre durch das Stadion 
hallten, schien ihm das fast ein 
wenig unangenehm. Gesten-
reich signalisierte er, dass der 
Applaus der Mannschaft ge-
bühre. „Klar gibt es einen Trai-
ner“, sagte er später. „Aber es 
gibt vor allem eine Mannschaft 
und viele Verantwortliche, die 
dafür gesorgt haben, dass wir 
gerade die Anfangsphase der 
Saison überstehen konnten, 
weil wir ruhig geblieben sind.“

Sport

Von Mut bis Mannschaftsgeist
Die Gründe für den Aufschwung beim SV Darmstadt 98
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Aktuelle Fotos des SV Darmstadt 98  �nden Sie in den Liliengalerieen auf www.gerauer-rundblick.de.

Die Bekanntgabe des Gewinners erfolgt ohne Gewähr. 
Der Teilnehmer ist damit einverstanden, dass im Falle 
eines Gewinns sein Name sowie Wohnortangabe ver-
öff entlicht werden. Mit der Teilnahme an dem Ge-
winnspiel erklärt sich der Teilnehmer damit einver-
standen, dass personenbezogene Daten für die Dauer 

und zum Zwecke der Durchführung und Abwicklung 
des Gewinnspiels gespeichert werden. Er stimmt zu, 
die Daten an Dritte, welche mit der Durchführung 
und Abwicklung des Gewinnspiels beauftragt sind, zu 
diesem Zwecke weiterzuleiten. 
Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Ex-Lilienkapitän und Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Peter Erbach vom 
Autohaus Iser Riedstadt treten außer Konkurrenz gegen die Leser an.
Zu tippen sind Spielen der hessischen Kultmannschaften Darmstadt 98 
und Eintracht Frankfurt! 
Es gibt attraktive Preise zu gewinnen. Der beste Tipper eines jeden Mo-
nats wird belohnt. Hauptpreis ist ein Wellness-Wochenende!

Tippen Sie die nächsten Spielpaarungen: 
Eintracht Frankfurt  –  VfB Stuttgart
Hansa Rostock  –  SV Darmstadt 98
VfL Wolfsburg  –  Eintracht Frankfurt
SV Darmstadt 98  –  Dynamo Dresden

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L

Ex-Lilienkapitän und Ehrenspielführer Aytaç Sulu und Peter Erbach vom 

A U T O H A U S  I S E R  R I E D S T A D T  T I P P S P I E L

Tippen und ein Wellness-

Wochende gewinnen!

Jetzt tippen auf www.gerauer-rundblick.de 
oder E-Mail an tippspiel@gerauer-rundblick.de
Tipps können bis jeweils 60 Minuten vor Anpfiff abgegeben werden.

1:1 Eintracht Frankfurt  –  VfB Stuttgart 1:1

1:3 Hansa Rostock  –  SV Darmstadt 98  0:1

2:0 VfL Wolfsburg  –  Eintracht Frankfurt 2:0

2:0 SV Darmstadt 98  –  Dresden 2:2

Aytaç Sulu 
Lilienlegende

Peter Erbach
Autohaus Iser Riedstadt
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Eberstadt

Bessungen

Pfungstadt

Bickenbach

Seeheim-Jugenheim
Alsbach-Hähnlein

Familie

Michael Pelz

Telefon: 
0151 402 496 92 

EMail: 
michael.pelz@
combi-medien.de

Ansprechpartner: 

Dechert Bestattungen
Ludwigshöhstraße 46/ 64285 Darmstadt
Tel: 06151 9 68 10
www.dechert-bestattungen.de

WIR MACHEN, WAS SINN MACHT.
Wir sind Handwerker. Wir suchen nicht nach einem Sinn im Leben – wir erschaffen ihn 
jeden Tag. Für uns. Für andere. Für alle. Und was die Zukunft bringt, das haben wir selbst 
in der Hand. Wir wissen, was wir tun.

 Deutschlands Bestattungsfachkräfte

Den richtigen
Ton finden wo
anderen die
Worte fehlen.
 Wir wissen, was wir tun. 

FÜR EINE KOSTENFREIE UND UNVERBINDLICH 
MARKTPREISEINSCHÄTZUNG IHRER IMMOBILIE

Besta�ungen

Lindenstraße 110
64319 Pfungstadt

IHR BESTATTUNGSHAUS AM FRIEDHOF

Tel. 06157 3222
www.falk-hoerr.de

Würdevolle Begleitung und Betreuung im
Trauerfall und bei der Besta�ungsvorsorge.

Eine Zweigniederlassung der Best Bestattungs- und Vorsorgedienst GmbH, Merckstr. 13, 64283 Darmstadt.

D A N K S A G U N G

Für die liebevolle Anteilnahme und Verbundenheit in 
der Zeit der Trauer und beim Abschied von unserem 
geliebten Ehemann, Vater, Bruder und Großvater

A lois M uster
* 00.00 1936   † 00.00 2021

bedanken wir uns herzlichst.

Im Namen aller Angehörigen
E lviera M uster

Eberstadt, im September 2021

MUSTER
geliebten Ehemann, Vater, Bruder und Großvater

MUSTER
geliebten Ehemann, Vater, Bruder und Großvater

A lois M uster

MUSTERA lois M uster
* 00.00 1936   † 00.00 2021

MUSTER
* 00.00 1936   † 00.00 2021

bedanken wir uns herzlichst.MUSTER
bedanken wir uns herzlichst.

DARMSTADT – Am Sonntag, 
5. September 2021, verwan-
delt sich der Darmstädter 
Marktplatz zwischen 11 und 
18 Uhr in einen Markt der 
Möglichkeiten rund ums Fahr-
rad. Fahrradhändler zeigen 
die aktuellen Produkte rund 
ums Rad, Vereine und Organi-
sationen informieren über 
Angebote zur umweltfreund-
lichen Mobilität und beim 
Fahrrad-Flohmarkt können 
sich Besucherinnen und Besu-
cher auf die Suche nach ei-
nem günstigen Fahrrad ma-
chen.

Nach der pandemiebedingten 
Auszeit im vergangenen Jahr ist 
dies mittlerweile die 10. Aus-
gabe des Darmstädter Fahr-
radaktionstags und in mehrerer 
Hinsicht ein besonderes Jubi-
läum. So wird das Fahrrad-Fest 
corona-konform unter beson-
deren Vorsichtsmaßnahmen 
organisiert, um für alle Interes-
sierten Sicherheit zu bieten. Die 
Veranstaltungs� äche kann über 
zwei Eingänge betreten wer-
den. Auf dem Gelände gelten 
Maskenp� icht und Abstandsge-
bot, die Zahl der Besuchenden 
wird gegebenenfalls dem Eska-
lationskonzept des Landes Hes-
sen angepasst werden. Ein 
Test-, Impf- oder Genesenen-
nachweis ist erforderlich. Der 

Besuch des Geländes ist zudem 
durch Kontaktdatenerfassung 
(via App oder Formular) zu do-
kumentieren.

Eine weitere Neuerung betrifft 
die Organisationsform: Nach 
neun erfolgreichen Veranstal-
tungen in der Alleinregie durch 
die ehrenamtliche AG Fahrrad 
fungiert die Wissenschaftsstadt 
Darmstadt erstmals als Mitver-
anstalter.

„Wir danken den engagierten 
Ehrenamtlichen für die Etablie-
rung dieses schönen und zu-
kunftsweisenden Aktionstags“, 
erklärt  Mobilitätsdezernent 
Michael Kolmer. „Gerade in die-
sen Krisenzeiten möchten wir 
mit dieser Veranstaltung deut-
lich machen, dass das Fahrrad 
und das Radfahren uns die 
Möglichkeit gibt, aktiv unser 
Immunsystem zu stärken und 
gleichzeitig klimaneutral zum 
Ziel zu gelangen.“

Neben den Info- und Aktions-
ständen hat sich in den letzten 
Jahren vor allem das Format des 
Fahrrad-Flohmarktes bewährt: 
Zahlreiche Privatpersonen ha-
ben dem Werkhof Darmstadt 
e.V. verwaiste Fahrräder zum 
Verkauf gespendet – der Erlös 
kommt dem Ausbildungspro-
jekt für benachteiligte Jugend-

liche sowie der ambulanten 
Beratungsstelle zugute. Ver-
kauft werden können Fahrräder 
ebenso wie Fahrradteile aber 
auch sonstige Ausrüstung. Die 
Teilnahme als Verkäufer ist kos-
tenlos.

Ein besonderer Hingucker wird 
erneut die automatische Fahr-
radwaschanlage sein, die den 
mitgebrachten Fahrrädern ge-
gen 6 Euro Kostenbeitrag in 
wenigen Minuten neuen Glanz 
verleiht. Zeitig da zu sein lohnt 
sich – die Anlage ist sehr beliebt 
und war daher oft bereits nach 
kurzer Zeit für den restlichen 
Tag ausgebucht. Darüber hin-
aus wird es verschiedene Infor-
mationen rund um das Thema 
Fahrrad geben, unter anderem 
zum Thema Lastenräder. Für 
Kinder wird unter anderem ein 
kleiner Verkehrs-Parcours ange-
boten. 

Am Fahrradaktionstag geht auf 
dem Marktplatz um 11.30 Uhr 
auch die Aktion „Stadtradeln“ 
zu Ende – mit der Verleihung 
von Preisen und Auszeichnun-
gen für die aktivsten Darmstäd-
ter Einzelradlerinnen, Einzelrad-
ler und Teams. Gleichzeitig 
startet der Landkreis Darm-
stadt-Dieburg mit dem Fahrrad-
Aktionstag in seine Stadtradeln-
Aktionswochen.  (ono)

10. Fahrrad-Aktionstag 
am Sonntag, 5. September

Marktplatz steht ganz im Zeichen der Velo-Kultur
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Austräger gesucht!

Dann bewirb dich
Dann bewirb dich

    Du bist zwischen 13

    und 17 Jahren alt?

Interesse geweckt? Dann bewirb dich Montag-Freitag per Telefon: 06151-3089710
oder per Mail: zusteller@mein-suedhessen.de

Lohn +
iPhone 11 
inkl. Vertrag:
Telefon & SMS Flat, 
15 GB LTE Hightspeed-
Datenvolumen im neuen
5G Netz

Kaufe Autos
PKW, Busse, LKW, Geländewagen, 
Wohnwagen/- mobile, Traktoren, 

Bagger, auch mit Mängeln.
Zustand egal. 

Bitte alles anbieten, Zahle bar und Fair. 
24 Stunden errechbar!

06157/ 9168006
0177/ 31 05303

KFZ BAR ANKAUF 
Alle Fahrzeuge 

PKW‘s, Busse, Geländewagen,  
Wohnmobile, Wohnwagen, Oldtimer, 

Traktoren, Bagger.
Alles anbieten! 

(Baujahr, Km, Zustand egal). 
Sofort Bargeld! Jederzeit erreichbar. 

06158 - 6086988
0173 - 3087449

SUCHE FAHRZEUGE 
PKW‘s, Busse, Geländewagen, 
Wohnmobile etc. für Export,  

Zustand egal, zahle Höchstpreise 
Sofort Bargeld, bitte alles  

anbieten, jederzeit erreichbar. 

0151/ 7187 2306
06258/5089921
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KLEINANZEIGEN

Die Fernsehfritzen

Ihr Kundendienst für TV,
Video, Hifi und Monitore, 
Kabel- und Sat-Empfang,

Elektronik für Musiker

� 933553
Bessunger Str. 76a
64285 Darmstadt

www.fernsehfritzen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Do., Fr.

8.30-10.30 Uhr
16.00-18.00 Uhr

Wir verkaufen Ihre Immobilie
zum besten Preis.

Bitte rufen Sie uns an. 
IMMO-UMMINGER

Telefon: 0 61 51 /9 51 07 91

Sammler kauft: Pelze, Porzellan,
Bleikristall, Bilder, Nähmaschine,
Ferngläser, Bernstein, Zinn, Gold-
und Modeschmuck, Schreibma-
schine, Puppen, Perrücken, Uhren,
Münzen, Alt- und Zahngold, Silber,
Krüge, Gardinen. Nachlässe, auch
Wohnungsauflösungen. 100% seri-
ös. Zahle bar, vorort tgl.: 7:30-
21:00 Uhr,   069/27146025

Asymmetrische Rolll.
Direkt v. Hersteller
Für Fenster/Winterg., Rolll.-Kast.
ob/unten  06258-51957 ab
09:30.

Renoviergs.WohnDachFenster
saub. Austausch aller Dachf.-
Fabr.e keine Erneuerg. der Innen-
verklg. In nur ca. 3 Std. Montage,
auch mit Rolll. (Solar-Antr.) Steu-
er-Bonus (20%) über §35c EStG
  06258-51957 ab 9:30

40-jährige Frau aus Ungarn sucht
neue 24 Stunden Stelle! Ich be-
treue seit vielen Jahren ältere Men-
schen daheim.Weder trinke ich Al-
kohol, noch rauche ich Zigaretten.
Nur langfristig! Bitte nur seriöse An-
fragen!  0621 - 18060334, 01579
- 2452024

Fenster + Dachfenster + Repa-
raturen. Muhn Bauteile  
06150-14151 muhn.de

Haushaltsauflösungen, Kleinum-
züge, Umzüge, Lasttaxi, Sperrmüll,
Renovierungen zum günstigen
Preis   06150-590216 o. 0171-
3146823

Nebenbeschäftigung für Jugend-
liche ab 13 Jahren am Wohnort.
Bei Interesse melden: 06104-
49700

Suche antike Möbel, Gemälde,
Uhren, Silber, Militaria, Bücher,
Krüge, Fotoapparate   06108 -
9154213

Trapezbleche 1. Wahl + Sonder-
posten aus eigener Produktion,
TOP-Preise, cm-genau, 98646
Eishausen, Straße in der Neu-
stadt 107, bundesweite Liefe-
rung!   03685-409140, 
5% online Rabatt sichern
www.dachbleche24.de

Wir kaufen
Wohnmobile + Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de Fa.

Diese Arzneitropfen
 bekämpfen  

Hämorrhoiden von innen!
Wenn Ihr Po brennt, nässt oder juckt, 
könnte es sich um ein Hämor rhoidalleiden 
handeln. Doch dafür gibt es eine unkom-
plizierte und diskrete Lösung: Rücken Sie 
Ihren Hämor rhoiden und den unange-
nehmen Symptomen mit Lindaven 
(Apotheke, rezeptfrei) zu Leibe  – die 
Arzneitropfen speziell bei Hämor rhoiden!

Jeder hat Hämor rhoiden! 
Dabei handelt es sich um Ge-
fäßpolster, die zusammen 
mit den Schließmuskeln den 
Darm ausgang abdichten. Zum 
Problem werden Hämor rhoiden 
erst, wenn sie sich dauerha�  ver-
größern, da dann der Stuhl an ihnen reibt. 
Die Folge: Entzündungen, die zu Brennen 
und Juckreiz führen können. 

Hämor rhoiden anders  behandeln
Viele Betro� ene behandeln ihr Hämor-

rhoidalleiden mit Salben. Doch es gibt ein 
Arzneimittel namens Lindaven (Apotheke, 
rezeptfrei), das einfach mit einem halben Glas 
Wasser eingenommen wird und die Beschwer-

den dort bekämp� , wo sie entstehen: im 
Körperinneren. Die einzigartigen Arznei-
tropfen enthalten fünf spezielle Wirksto� e.
So kann z. B. der Wirksto�  Hamamelis 

virginiana Entzündungen hem-
men. Außerdem trägt er dazu 
bei, dass sich die Blutgefäße wie-
der zusammenziehen, wodurch 
die Vergrößerung der Hämor-
rhoiden zurückgehen kann. Zu-
dem behandelt Lindaven auch 

die  Begleiterscheinungen von Hämor rhoiden: 
Es enthält u. a. Sulfur, welches laut Arzneimit-
telbild erfolgreich bei he� igem Brennen und 
Jucken eingesetzt wird.

Hämorrhoiden
können ganz 
einfach von 
innen bekämpft 
werden!

Abbildungen Betroffenen nachempfunden
LINDAVEN. Wirkstoffe: Aesculus hippocastanum Dil. D3, Collinsonia canadensis Dil. D3, Hamamelis virginiana Dil. D2, Ly-
copodium clavatum Dil. D5, Sulfur Dil. D5. Homöopathisches Arzneimittel bei Hämorrhoiden. www.lindaven.de • Zu Risiken 
und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 
Gräfelfi ng • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit oder in Kombination sollte nach ärztlichem Rat erfolgen.

Hämorrhoiden von innen!

Diese Arzneitropfen

Brennen, Jucken, Nässen   

Hämorrhoiden von innen!

Brennen, Jucken, Nässen   

Wenn Ihr Po brennt, nässt oder juckt, 

Hämorrhoiden von innen!

Für Ihre Apotheke:

Lindaven
(PZN 14264889)
www.lindaven.de

Keine Lust
auf Sex?

Abbildung Betroffenen nachempfunden
DESEO. Wirkstoff: Turnera diffusa Dil. D4. DESEO wird angewendet entsprechend dem homöopathischen Arzneimittelbild. 
Dazu gehört: Sexuelle Schwäche. www.deseo.net • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen 
Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfi ng • Die Einnahme von Arzneimitteln über längere Zeit sollte 
nach ärztlichem Rat erfolgen.

Für Ihre Apotheke: 

Deseo
(PZN 04884881)

www.deseo.net

Rezeptfreies Arzneimittel kann 
bei sexueller Schwäche helfen

Laut Arzneimittelbild setzt dieser im Uroge-
nitalsystem an und wird hauptsächlich bei 
sexueller Schwäche  angewendet. 

Sich wieder spontan der Lust hingeben
Da die Tropfen regelmäßig und unab-

hängig vom Geschlechtsakt eingenommen 
werden, kann die so wichtige Spontaneität 
und Leidenscha�  erhalten bleiben. Neben-
wirkungen oder Wechsel wirkungen mit 
anderen Arzneimitteln sind nicht bekannt. 
Zudem sind die Arzneitropfen Deseo rezept-
frei in jeder Apotheke oder online erhältlich. 
Der unangenehme Arztbesuch kann dadurch 
erspart bleiben.

Fühlen Sie sich häufig durch Ihren 
Arbeits- und Familien alltag gestresst? An 
Zweisamkeit mit Ihrer Partnerin ist kaum 
zu denken? Oder hat Ihnen der Alltag in 
Ihrer Beziehung die Lust und Leidenscha�  
geraubt? Das muss nicht sein! Ein rezept-
freies Arzneimittel namens Deseo hil�  Ih-
nen, sexuelle Schwäche zu bekämpfen und 
Ihr Sexleben wieder genießen zu können. 

Stress, Alltagstrott und Erfolgsdruck wirken 
sich o�  auf das sexuelle Verlangen aus. Das 
Sexualleben bleibt häu� g auf der Strecke und 
die Beziehung leidet. Dabei müssen Sie sexuelle 
Unlust nicht in Kauf nehmen. Denn: Mit Deseo 
(rezeptfrei) gibt es Hilfe aus der Apotheke!

Neuer Schwung für das Sexleben
Um die Leidenscha�  und das sexuelle 

Verlangen zu steigern, enthält Deseo den na-
türlichen Arzneisto�  Turnera di� usa, der seit 
Langem als Aphrodisiakum verwendet wird. 

Sexuelle Unlust

Rezeptfrei!

Medizin ANZEIGE

210820_HP799_S_WoBFormat11_v2_kh.indd   1 20.08.21   13:54

450€ - Kräfte (m/w/d) gesucht!
Gerne Rentner mit FS Kl. B
FFR GmbH  069 20171 - 3043
personal@ffr.de

Kroatische erfahrene Frau sucht
24 Stunden Stelle! Ich spreche gut
deutsch und lese gerne vor. Ich ha-
be Erfahrung mit Demenz und bett-
lägerigen Menschen. Nur langfris-
tig! Bitte nur seriöse Anfragen!
 0621-18060334, 01579 -
2452024

Anmeldung ist erforderlich!Die Veranstaltung findet unter Beachtung der geltenden Abstands- & Hygieneregeln statt.

Vortrag für Patienten & Interessierte

Das Bauchaortenaneurysma 
Effektive Behandlungsmöglichkeiten 
einer lebensbedrohlichen Erkrankung

08.09.2021, 18.00 Uhr
Hugenottenhalle, Frankfurter Straße 152, 
63263 Neu-Isenburg, Kleiner Saal
Prof. Dr. Dr. K. Donas, Chefarzt der Klinik für Gefäßchirurgie

Anmeldung und Informationen unter: a.bukvarevic@asklepios.com
Tel.: 06103 / 912-61 46 3, www.asklepios.com/langen

Kostenfreie Testmöglichkeit vor Ort ab 17.00 Uhr.
Bitte weisen Sie am Empfang Ihren tagesaktuellen, negativen Covid-Test oder Ihre 
gültige, vollständige Covid-Impfung oder Ihren 
Genesungsnachweis vom Gesundheitsamt vor. 
Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Gesund werden. Gesund leben.    www.asklepios.com

Asklepios Klinik Langen, Röntgenstr. 20, 63225 Langen

Sandstraße 32 · Darmstadt
Telefon: 06151/23330

www.halbneuntheater.de
Abendkasse ab 19.00 Uhr, 

sonntags ab 18.00 Uhr

SEPTEMBER 2021
Samstag, 4. September, 20:30 h 

E3 ACOUSTIC BAND 
„CD RELEASE CONCERT“

Sonntag, 5. September, 19:30 h 
MONIKA BLANKENBERG 

 „ALTERN IST NICHTS FÜR  
FEIGLINGE - JUNG BLEIBEN!“

Freitag, 10. September, 20:30 h 
BEMBERS 

„AN DER SPITZE DER  
NAHRUNGSKETTE“

Samstag, 11. September, 20:30 h 
DIE IGELS 

„LI(V)E IN THE FAST LANE-TOUR“
 Sonntag, 12. September 19:30 h 

KABBARATZ 
„ICH WÜRDE ALLES FÜR MICH TUN“
Donnerstag, 16. September, 20:30 h 

WERNER KOCZWARA 
„AM ACHTEN TAG SCHUF GOTT  

DEN RECHTSANWALT“ 
Freitag, 17. September, 20:30 h 

JENS NEUTAG 
 “ALLEIN – EIN GRUPPENERLEBNIS“ 

Samstag, 18. September, 20:30 h 
SIA KORTHAUS 

„IM KREISE DER BEKLOPPTEN“
 Sonntag, 19. September, 19:30 h 

LYDIE AUVRAY TRIO 
„MON VOYAGE“

Donnerstag, 23. September, 20:30 h 
LEIPZIGER PFEFFERMÜHLE 

„ACH WIE GUT,  
DASS NIEMAND WEISS...“ 

Fr./Sa., 24./25. September, 20:30 h 
TOBIAS MANN 

„MANN GEGEN MANN“
Donnerstag, 26. September, 19:30 h 

HESSISCH DREIDABBISCHKEIT 
„AUS’M TAKT“

VORVERKAUF:
Deutsches Reisebüro,

Tel.: 06151/29740
Ticketshop Luisencenter,

Tel.: 06151/2799999
FRITZ tickets & more,

Tel.: 06151/270927

DARMSTADT – DIEBURG - Im 
Landkreis Darmstadt-Dieburg 
werden 16 Grundschulen mit 
stationären Lüftungsanlagen 
ausgestattet. Der Bund för-
dert Kosten in Höhe von 80 
Prozent mit insgesamt 4,8 
Millionen Euro. 

Mit dem Förderprogramm 
„Bundesförderung Corona-
gerechte stationäre raumluft-
technische Anlagen“ des Bun-
desministeriums für Wirtschaft 
und Energie sorgen wir dank 
moderner Technik jetzt auch in 
Schulen für saubere Luft, teilt 
die Bundestagsabgeordnete 
Astrid Mannes, deren Wahlkreis 
große Teile des Landkreises 
Darmstadt-Dieburg umfasst, 
mit.  „Im Hinblick auf den kom-

menden Herbst und Winter so-
wie die steigenden Infektions-
zahlen ist es wichtig, die 
Ansteckungsquote zu reduzie-
ren“, führt die CDU-Bundes-
tagsabgeordnete weiter aus. 
„Gerade in Einrichtungen für 
Kinder unter 12 Jahren, also für 
die Personengruppe, die keine 
Impfung erhalten kann, brau-
chen wir Lösungen, um einen 
möglichst wenig eingeschränk-
ten Schulbesuch zu ermögli-
chen“, so Mannes. 

Das Bundesministerium für 
Wirtschaft und Energie (BMWi) 
fördert Investitionen in die Um- 
und Aufrüstung bestehender 
stationärer raumlufttechnischer 
Anlagen (RLT-Anlagen) sowie 
den Neueinbau von stationären 

RLT-Anlagen. Gefördert werden 
Maßnahmen, die angesichts 
von potenziell virusbeladenen 
Partikeln bei unzureichender 
Lüftung in geschlossenen Räu-
men das Infektionsrisiko sen-
ken. Beantragt werden kann die 
Förderung über das Bundesamt 
für Wirtschaft und Ausfuhrkon-
trolle (BAFA). Im Rahmen der 
Förderung stehen noch knapp 
500 Millionen Euro bis Ende 
2021 zur Verfügung. (LaDaDi)

4,8 Millionen Euro für saubere Luft
Bund fördert Lüftungsanlagen an Grundschulen 

Hintergrund:
Ausführliche Informationen 
zur Förderung und Antrag-
stellunggibt es auf  www.
foerderdatenbank.de.

bbd_2021_500_147/1010218_sas

Die Immobilienrente – weil Geld auch im 
      Alter eine Rolle spielt

Zu Hause alt werden und genug Geld zum Le-
ben haben, das wünschen sich viele Menschen 
im Ruhestand. Doch nicht immer reicht die Rente, 
um sich noch etwas zu gönnen. Mit einer Immo-
bilienrente der Deutsche Leibrenten Grundbesitz 
AG haben Senioren mehr fi nanziellen Spielraum 
und können in der lieb gewonnenen Umgebung 
wohnen bleiben. 

Die Deutsche Leibrenten AG kauft Immobilien von 
Senioren ab 70 Jahren. Kunden erhalten ein lebens-
langes Wohnrecht und eine Leibrente: „Wir können 
Renten anbieten, Einmalzahlungen oder eine Kom-
bination aus beidem“, sagt Friedrich Thiele, Vor-
standsvorsitzender der Deutsche Leibrenten AG. Ein 
ausführliches Beratungsgespräch hilft Senioren, sich 
für die persönlich beste Variante zu entscheiden. 
Aber ganz gleich, welche es am Ende ist, der Ein-
trag an erster Stelle ins Grundbuch macht Wohnrecht 
und Leibrente garantiert sicher!
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www.deutsche-leibrenten.de Main Triangel, Zum Laurenburger Hof 76, 60594 Frankfurt/Main

Gerne beraten wir Sie:

        Tel. 0800/ 74 99 999   (kostenfreie Rufnummer)

        info@deutsche-leibrenten.de

        

      Alter eine Rolle spieltJetzt 
auch vor 

Ort in Ihrer 
Region

ANZEIGE

Wer sich selbst ernähren 
kann, führt ein Leben 
in Würde. brot-fuer-die-
welt.de/selbsthilfe

Erste Hilfe.

�Selbsthilfe.
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